
Newsletter vom 20.08.20 

 

Ein freundliches "Hallo" an alle Aktiven in den Anlaufstellen, Unterstützer*innen, Multiplikator*innen 

und Interessierte, 

 

die Ereignisse überstürzen sich derzeit, trotzdem möchte ich nicht mit Newslettern überfordern. Nun 

ist es aber wieder an der Zeit, einige Infos im Folgenden zu übersenden, damit Ihr es in Eure 

Planungen mit aufnehmen könnt. 

Mit der Chronik hinke ich leider etwas hinterher. Propaganda, besonders aus dem Friedrichshainer 

Südkiez gemeldet, ist nach wie vor das größte Problem. Rechtsoffene, verschwurbelte Propaganda 

nimmt stetig zu. Diese findet jedoch nur selten Einzug in die Chronik, da der vorhandene rechte, 

antisemitische oder menschenverachtende Hintergrund oft nicht direkt ersichtlich ist. Darunter fallen 

z. B. auch Sticker ohne konkreten Absender mit Corona-Leugnung, angeblichen Impfzwang oder 

ähnlichem. Art und Aufmachung sind oft sogar zuzuordnen, aber ohne konkreten Absender für den 

Betrachter nicht direkt einordenbar. Sie können nur durch entsprechend vorhandenes 

Hintergrundwissen oder Recherchen zugeordnet werden und finden sich daher nicht in der Chronik 

wieder. Jedoch ist hier eine Markierung ganzer Kieze festzustellen. Täglich sind Menschen unterwegs, 

den ganzen Mist wieder abzukratzen.  

Einen brutalen Angriff auf ein Mitglied einer Band gab es in der Nacht zum 1. August in der Mainzer 

Straße. Vier Personen haben das Opfer mit Schlagringen angegriffen. Das Opfer war bewußtlos und 

mußte schwer verletzt im Gesicht ins Krankenhaus gebracht werden. Die gerufene Polizei 

verweigerte nach Zeugenaussagen die Aufnahme einer Anzeige. 

Insgesamt wurden 2020 bereis 22 Angriffe im Bezirk verzeichnet. 

Falls Ihr Veranstaltungen zum Bundesweiten Tag der Zivilcourage am 19.09.20 im Bezirk durchführt, 

teilt die Informationen dazu bitte mit. In einer Sondersendung im Nachtprogramm am 16.09. im 

Freien Radio Berlin-Brandenburg will das Register expliziet auf Veranstaltungen für diesen Tag 

hinweisen und gerne nehmen wir Eure Termine und Infos mit in die Sendung. Wenn möglich nutzt 

dafür bitte die E-Mail: mieterladen@gmx.de 

Bleibt gesund und herzliche Grüße 

Gigi 

 

Infos + Termine 

Rechte Aufmärsche am kommenden Wochenende in Berlin: Die Organisatoren der rechtsoffene 

Versammlungem vom 01. August wollen am 29.08.20 erneut in Berlin demonstrieren 

Aktuelle Infos erhaltet Ihr u. a. bei Berlin gegen Nazis ( https://berlin-gegen-nazis.de/erneute-

rechtsoffene-reichsburgerliche-und-rechtsextreme-versammlungen-und-ein-reichsbuerger-

aufmarsch-in-berlin/ ) und der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus ( https://www.mbr-

berlin.de/aktuelles/verschwoerungsideologische-buendnisdemonstration-mit-bundesweiter-
mobilisierung-und-grosser-rechtsextremer-beteiligung-am-29-august-

2020/?back=%2F%3Flang%3Dde&lang=de ) 

 

17.09.2020 / 14:00-ca. 15:30 Uhr  

Online-Workshop "Verschwörungstheorien und Fake-News erkennen und widerlegen" 

mit Giulia Silberberger und Rüdiger Reinhardt 

Für den Zoom-Workshop ist eine namentliche Anmeldung, ggf. mit Verein/Institution, forderlich. 

Bitte meldet Euch unter fk@berliner-register.de bis zum 10.09.20 verbindlich an. Die Anmeldung 

wird per E-Mail bestätigt. Ihr erhaltet den Zugangscode und einen Link zu einem Pad, in dem Ihr 
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bereits im Vorfeld Eure Fragen an die Referent*innen übermitteln könnt, wenn Ihr dies möchtet.  

Broschüre vom Goldenen Aluhut: https://dergoldenealuhut.de/wp-content/uploads/VT-und-Fake-

News-widerlegen_online_1.Auflage2020.pdf  

 

Die extreme Rechte marschiert am 3. Oktober in Berlin 

Die wohl gefährlichste rechtsextreme Partei "Der III. Weg" plant einen Aufmarsch am 3. Oktober in 

Berlin. Ein breites Berliner Bündnis hat bereits verschiedene bunte Gegenproteste angemeldet. 

Überlassen wir Rechten und Rassisten nicht unsere Kieze! Berlin gehört allen Menschen! 

Auch das Register hat eine Demo angemeldet. Alle Veranstaltungen werden zeitnah veröffentlicht, 
achtet auf Infos. 

Radio-Sendung am 21.10.2020 "Wir holen uns den Kiez zurück"  

Der 21. Oktober ist Feministischer Radiotag in Zusammenarbei mit ORANGE 94.0 Verein Freies Radio 

Wien. Daher begrüßen wir zwei starke Frauen in unserer Sendung: die Galeristen Diana Achtzig und 

die Bürgermeisterin von Friedichshain–Kreuzberg Monika Herrmann. Auch musikalisch begleiten uns 

heute starke Frauen: Bettina Wegener und Maren Kroymann. 

Livestream: fr-bb.org | studioansage.de 
Archiv: https://ubi-kliz.de/2_2_radio.html 


